
Ergänzungen VEP 2023 zur Beschlussfassung 11-2023 
 

1. Plan Radwege 
 
 
Ergänzung touristischer Radweg Solarfeld Kiesgrube Weinberge 

 
 
Ergänzung auf Seite 26 unter Punkt 4.5 
 
Selbständige touristische Rad- und Wanderwege in Stadtrandlagen 
 
 
Ein weiteres Beispiel ist die Führung des Radfahrers vom Bahnhof über die Fichtestraße zur 
Brandenburger Straße (Anbindung Recyclinghof) und weiter zum Zapfholzweg..  
Diese Führung ermöglicht die direkte Verbindung des Bahnhofes mit dem 
Biotechnologiepark ohne die Brandenburger Straße zu überqueren. Im Zuge der 
Schließung der Kiesgrube Weinberge und der Umwidmung zur Nutzung durch 
Photovoltaik ist eine Änderung des Flächennutzungsplanes erforderlich.  
Dabei ist die Trasse eines touristischen Radweges zu berücksichtigen. Dieser soll in 
Fortführung des touristischen Radweges Zapfholzweg - Recyclinghof Brandenburger 
Straße – Fichtestraße von der Fichtestraße über die Weinberge, das derzeitige 
Kiesgrubengelände zum Grünen Weg führen.    
 
 
 
 
 
 



 
2. Straßennetz 

Erschließungsstraße / Hauptverkehrsstraße Zapfholzweg – Frankenfelder Chaussee 
als OU Frankenfelde 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Ergänzung auf Seite 11 unter Punkt  
 
 
2.3  Erläuterungen zu den geplanten Bauvorhaben im Netz der HVS       
 
Neubau Verbindungsstraße Zapfholzweg – Frankenfelder Chaussee (Marktkauf)  
 
Die Verbindung zwischen dem Zapfholzweg und der Frankenfelder Chaussee (Höhe 
Marktkauf / Möbel Boss) befindet sich derzeit in privatem Eigentum. Sie ist zwischen der  
Frankenfelder Chaussee und der Zufahrt Möbel Boss bedarfsgerecht als private 
Erschließungsstraße ausgebaut. Der Abschnitt Zapfholzweg bis zur Zufahrt Möbel Boss ist 
nicht ausgebaut. Lediglich der Zapfholzweg ist im Bereich der zukünftigen Einmündung 
vorbereitend ausgebaut. 
Durch einen vollständigen Ausbau wird die Anbindung des Einzelhandels am Standort an die 
B 101 deutlich verbessert. Die Trasse verkürzt die Wege und entlastet den Ort Frankenfelde 
sowie die Frankenfelder Chaussee im Bereich Bergsiedlung vom Durchgangsverkehr.  
Nach Fertigstellung des nicht ausgebauten Abschnittes kann die gesamte Straße in die 
Baulast der Stadt Luckenwalde übernommen werden. 

 


